
Im gesamten Bundesland Salzburg wird das Angebot an Kinderbetreuungseinrichtungen 
seit Jahren konsequent ausgebaut. Das erfordert zunehmend qualifizierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Besonders groß ist der Bedarf auch im Pinzgau. 

Der Vorsitzende der Bürgermeisterkonferenz Pinzgau Hans Warter: „Dieses Angebot bietet InteressentIn-
nen mehrere Vorteile: Es kann berufsbegleitend besucht werden, die Seminare sind modular aufgebaut und 
gleichzeitig ersparen sich die TeilnehmerInnen aus der Region weite Wege. Auch Männer sollen in Zukunft als 
Rollenvorbilder verstärkt in der Kindergartenpädagogik eingesetzt werden.“

Voraussetzung für den Besuch des kostenlosen Kollegs ist der Abschluss einer Reifeprüfung, Berufsreifeprü-
fung oder Studienberechtigungsprüfung sowie eine bestandene Eignungsprüfung, die erst terminisiert wird.  

Insgesamt dauert das Kolleg sechs Semester. Rahmenbedingungen wie Unterrichtszeit, oder die Auswahl 
der Wochentage richtet sich ebenso nach der Anzahl der Bewerber wie die Entscheidung, an welchem 
Standort im Pinzgau das Kolleg stattfindet.  Die AbsolventInnen schließen mit der Diplomprüfung für Ele-
mentarpädagogik ab, die sie zur Berufsausübung in Kindergärten, Krabbelgruppen und alterserweiterten 
Gruppen berechtigt.

Alle, die sich für diese regionale Ausbildung ab Herbst interessieren, sollten sich bitte sofort und unverbind-
lich voranmelden, damit der Bedarf erhoben werden kann. 

Anmeldungen und Rückfragen bitte unter: leader-mayer@nationalparkregion.at

Ausbildung zu KindergartenpädagogInnen im Pinzgau geplant:
Interessenten können sich ab sofort beim 
Regionalverband anmelden

www.leader-nationalparkregion.at


